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ZUKUNFT REGIONALE PARTIZIPATION
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ZUKUNFT DER REGIONALEN PARTIZIPATION
Überblick: Was ändert sich?

Zielsetzungen 

Sachplanverfahren 
geologisches Tiefenlager: 
Standortsuche

Baubewilligungsverfahren: 
Konkrete Projekte an den 
Standorten Haberstal (gTL) 
und Zwilag (BEVA)

Falls Rahmenbe-
willigungen erteilt
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RAHMENBEWILLIGUNG
Was legt sie fest?

Rahmenbewilligung (Bundesrat)

• Standort

• Zweck

• Grundzüge des Projekts
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BAUBEWILLIGUNG
Grenzen der Mitwirkungsmöglichkeiten

Rahmenbewilligung (Bundesrat)

Baubewilligung (UVEK)



29. VV RK NL STEFAN JORDI, BFE  15.09.2026 5

PARTIZIPATION
Beteiligungsformen

Bsp. für FragestellungEinfluss-
möglichkeitZiel der BeteiligungArt

«Was tun wir?»sehr gering
ausgewogene und objektive Informationen bereitstellen.Informieren

«Was meinen Sie dazu?»gering bis 
mittelRückmeldungen von Stakeholderinnen und Stakeholdern 

einfordernKonsultieren

«Wie können wir Ihre Sicht 
berücksichtigen?»

mittel bis 
hochDirektes Einholen von Anliegen und Wünsche und wenn 

möglich berücksichtigenEinbeziehen

«Welche Lösung entwickeln 
wir gemeinsam?»

hoch
Partnerschaftliche Zusammenarbeit Zusammenarbeiten

«Welche Lösung wählen 
wir?»

sehr hochStakeholderinnen und Stakeholder verfügen über die 
formelle EntscheidbefugnisBefähigen
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LOKALE/REGIONALE ZUSAMMENARBEIT:
Fokus auf nächste Projektphase

Sachplan Etappe III     Standortsuche

Rahmenbewilligungsverfahren

Regionale Partizipation

Neue Zusammenarbeit

Sozio-ökonomisches Monitoring

Öffentlichkeitsarbeit 

Besuchswesen / -zentrum

Massnahmen regionale Entwicklung

Sicherheitstechnische Überwachung

Erinnerungskultur / Wissensmanagement

2020 2025 2030 2035 2040 2045

Zusammenarbeit         Stellungnahme

Akteure:
Bund

Kantone

Deutschland

Infrastrukturgemeinden

Gemeinden Region

Projektantin

Baubewilligungsverfahren

Betriebsbewilligung

Projektphasen

Lokale und regionale Zusammenarbeit

Grundsätzliches Konzept Tiefenlagerung entwickelt

Projektentwicklung Baugesuch

Einreichung Baugesuch

2028

2029

2032

6
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LOKALE/REGIONALE ZUSAMMENARBEIT: 
Aufgaben und «Perimeter»

Weitere betroffene
Gemeinden

Direkt betroffene
Gemeinden

Infrastruktur-
gemeinden

1

1

2

2

4

1. Vorbereitung Baugesuch gTL

2. Vorbereitung Baugesuch BEVA

3. Öffentlichkeitsarbeit

4. Besuchswesen

5. Erinnerungskultur, langfristiges 

Wissensmanagement und Markierung

6. Sozioökonomisches Monitoring

7. Massnahmen zur gewünschten regionalen 

Entwicklung*

8. Umsetzung des Abgeltungsvertrags*

9. Fragen zur Sicherheit des gTL

10. Sicherheitstechnisches Überwachungsprogramm

6

Information

Konsultation

Einbeziehen

10 87

9

3
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ERARBEITUNG KONZEPT (1)
Analogie zum Anfang des Sachplanverfahrens

Bund/BFE

Gemeinden der 
Standortregion

(Delegation)

Standortkanton/e

GeschäftsstelleStartmoderierende/r Startteam
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ERARBEITUNG KONZEPT (2) 
Einbezug der Stakeholder 
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ERARBEITUNG KONZEPT (3) 
Einbezug der regionalen Stakeholder/innen

EinbezugAkteursgruppe

 Workshop 25.3.2026
 Rückmeldungen der Gemeinden an RK NL 

Gemeinden der Standortregion

 Teilnahme an Workshops und Sitzungen des  BFEInfrastrukturgemeinden

 Teilnahme an Workshops und Sitzungen des  BFERK NL / AG VA gTL

EinbezugAkteursgruppe

 Stellungnahme zu Etappe 3RK NL / AG VA gTL

Konzept lokale/regionale Zusammenarbeit Post-SGT


